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Jacques Bardet, Jacques Nobile,
Alain Ritter

Ein städtisches
Zentrum für Tennis
in Genf
gebaut 1957 bis 1958

Die Anlage liegt neben den
bestehenden Einrichtungen des Genter
Tennis-Klubs im Park des Eaux-Vi-
ves. Es handelt sich um eine zentrale
Wettkamptanlage mit einem Tennisplatz

und einem Garderobenbau.
Sie mußte in einen Steilhang
gebaut werden und in einen Park, dessen

außergewöhnliche Schönheit
unbedingt zu respektieren war. Deshalb

wurde der Wettkampfplatz weit
unter dem Niveau des natürlichen
Terrains angelegt und die Zuschauerrampen

in das natürliche Gefälle
des Hanges eingefügt. Damit wur¬

den nicht nur Hochbauten überflüssig,

sondern die Wettkampfanlage
ist auch vor Einflüssen des Windes
geschützt.
Die Bemühungen um eine natürliche
Einordnung in das Gelände führt dazu,

die Garderoben unter dem
Trainingsplatz zu bauen.

An vier 14 Meter hohen Stahlmasten
sind je drei Scheinwerfer von je
1000 Watt Lichtstärke installiert.
Diese Installation gewährleistet eine
mittlere Beleuchtungsstärke von 200

Lux, und eine maximale
Beleuchtungsstärke von 340 Lux.

Das Wettkampffeld ist 39,06 x 19,00
Meter groß (als minimale Maße für
die Austragung von Wettkämpfen
im Davis Cup sind 36,07 x 18,27 m

vorgeschrieben). Auf den Zuschauerram

pen find en 2000 Besuch er Platz.
Die Umkleideräume sind für 672
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xGesamtansicht des Tenniszentrums.
2

Zuschauerrampen des Wettkampfplatzes
3

Ausschnitt vom Wettkampfplatz. Im Vor
dergrund der Abgang zu den Garderoben
4

Ausschnitt vom Umgang hinter den Zu
schauerrampen des Wettkampfplatzes.
5

DieGarderoben sind unterdemTrainings
platz (Nummer 6 des Lageplanes).
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Lageplan 1:800.
1 Wettkampfplatz
2 Klubhaus
3 Aufsicht
4 Eingang zu den Garderoben

der Damen

5 Eingang zu den Garderoben
der Herren

6 Trainingsplatz
7 Trainingsplätze, die später ausgeführt

werden
8 Bestehende Trainingsplätze
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Schnitt durch Trainingsplatz
und Garderobenräume.
3

Grundriß der Garderobenräume 1:800.
1 Damengarderobe
2 Herrengarderobe
3 Duschen- und Waschraum
4 Trocknungsraum
5 Gasheizung
6 Lagerraum

Schnitt AA 1:800.
5

Schnitt BB 1:800.
6

Isometrische Darstellung der
Konstruktionselemente der Zuschauerrampen.
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